
1. Angaben zur Person 

 

a) Name ....................................................................................................... 
 
b) Vorname .................................................................................................. 
 
c) Geschlecht .............................................................................................. 
 
d) Geburtsdatum .................................Geb.-Ort.......................................... 
 
e) Geburtsname ........................................................................................... 
 
f) Nationalität (Staat) ................................................................................... 
 
g) Straße/Nr. ................................................................................................ 
 
h) Plz/Ort ...................................................................................................... 
 
i) Zusatz (c/o) .............................................................................................. 
 
j) Telefon ..................................................................................................... 
 

k) Email ....................................................................................................... 
 
l) Entsendende BG: ..................................................................................... 
 
 
 
2. Angaben zur Zulassungsberechtigung 

 

a) FPO 

 
Datum des Erwerbs: .................................................................................... 
 
Gesamtnote/Punkte: ....................................................................................  
 
Institution:  � BG         
 
                  � anderer Sozialversicherungsträger: ........................................ 
 
 
b) Schulbildung:  

 
Abschluss: ................................................................................................... 
(z. B. Abitur, mittlere Reife) 
 
Gesamtnote: ................................................................................................  
 

Bezeichnung der Schule: ............................................................................ 
(z. B. Gymnasium, Fachoberschule) 
 
Ort des Erwerbes:......................................................................................... 
(Ort, Landkreis, Bundesland) 
 
Datum des Erwerbs:…………………………………………………………… 

 
 
 
Platz für Bearbeitungsvermerke 
der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg 
 
 
Teilnehmer-Nr.: …………………….. 
 
 
O  Unterlagen vollständig 
 
 
O  Fehlende Unterlagen: 

 
....................................................... 
 
....................................................... 
 

...................................................... 
 

...................................................... 
 

...................................................... 
 

 

 

 

Besondere Gasthörergebühr: 

 

Betrag:  …………………… 
 
Buchung am: ……………… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Antrag auf Zulassung  
zum weiterbildenden Studium 
„Moderne Steuerungsinstrumente 
in der Sozialversicherung“  
 
Studienjahrgang 2012 
 

Hochschule 
Bonn-Rhein-Sieg 
University of Applied Sciences 
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c) Hochschulabschluss:  

 

O       Ich habe bisher keinen Hochschulabschluss erworben. 

 

O       Ich habe folgenden Hochschulabschluss: 

 

 
Hochschule.. ............................. ..................................................................................................................... 
 
Studiengang ................................................................................................................................................... 
 
Abschlussziel .................................................................................................................................................. 
 
Immatrikuliert vom...................................................... bis ............................................................................... 
 
Prüfungsabschluss am .............................................. Note: ........................................................................... 

 

 

 

d) Angaben zu beruflichen Tätigkeiten: 
 

von .................................................................................. bis ............................................................................... 
 
bei ................................................................................... als ............................................................................... 

 
 

von .................................................................................. bis ............................................................................... 
 
bei ................................................................................... als ............................................................................... 

 

 

von .................................................................................. bis ............................................................................... 
 
bei ................................................................................... als ............................................................................... 

 

 

 

Weitere berufliche Qualifikationen (z. B. abgeschlossene Ausbildungen):  
 
................................................................................................................................................................................... 
 
................................................................................................................................................................................... 
 

................................................................................................................................................................................... 
 

 

 

3. Angaben zur Teilnahme an den Brückenkursen 

 
Der Fachbereich Sozialversicherung der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg bietet zur Vorbereitung auf das 
weiterbildende Studium Brückenkurse zu den Themen Lerntechnik, Präsentationstechnik (incl. Powerpoint) und 
Einführung in MS Word und Excel an (Gesamtumfang 24 Unterrichtsstunden; näheres siehe 
Modulbeschreibungen). Sie finden statt in Hennef am Wochenende vor Beginn der ersten Präsenzphase des 
weiterbildenden Studiums (konkret: ……………). Die Teilnahme an diesen Kursen ist freiwillig.  
 
O.. Ich werde an folgenden Brückenkursen teilnehmen O Lernen lernen 

....................................................................................................O Präsentationstechnik  

....................................................................................................O Einführung in MS-Word, Excel, Powerpoint 

 

O.. Ich werde an den Brückenkursen nicht teilnehmen 
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Hinweise: 

 

1. Personen, die an einem weiterbildenden Studium an der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg teilnehmen wollen, 

können auf Antrag als besondere Gasthörer/in im Rahmen der vorhandenen Studienmöglichkeiten zugelassen 

werden. Zu einem weiterbildenden Studium kann generell zugelassen werden, wer ein Hochschulstudium 

erfolgreich abgeschlossen oder die erforderliche Eignung im Beruf (i. d. R. nicht unter einem Jahr) erworben hat 

(entsprechende Nachweise sind mit dem Antrag einzureichen.). Die Zulassung zum weiterbildenden Studium 

„Moderne Steuerungsinstrumente in der Sozialversicherung“ erfordert darüber hinaus einen erfolgreichen 

Abschluss einer Fortbildung für den gehobenen nicht-technischen Dienst in der gesetzlichen Unfallversicherung 

(FPO). Eine adäquate „FPO-Ausbildung“ anderer Sozialversicherungsträger wird ebenfalls anerkannt. 

 

2. Für die Zulassung als besondere Gasthörer/in ist eine besondere Gasthörergebühr zu zahlen. Die 

Gasthörergebühr beträgt voraussichtlich 1.250 € und ist einmalig vor Beginn des Studiums zu zahlen; sie 

umfasst sämtliche Kosten für Lehrveranstaltungen (incl. Brückenkurse), Lehrmaterialien, Prüfungsgebühren und 

Administration. Die endgültige Festlegung der Gebührenhöhe erfolgt durch das Präsidium der Hochschule Bonn-

Rhein-Sieg. Zur Zahlung der Gebühr werden Sie – nach Zustimmung zur Zulassung - in einem gesonderten 

Schreiben aufgefordert.  

Für die Übernachtung und Verpflegung (Vollpension) während der Präsenzzeiten (ggf. auch für die Zeiten der 

Brückenkurse) besteht ein Angebot der Akademie und Hochschule Bad Hersfeld/Hennef, Zum Steimelsberg 7, 

53773 Hennef, zum Preis von 71,50 € pro Tag (Stand 22.2.2010). Für Pendler/Tagesgäste wird eine 

Verpflegungspauschale in Höhe von 15,00 € berechnet. Der Preis reduziert sich für Personen, die unter 27 Jahre 

alt sind, um die darin enthaltene Mehrwertsteuer. Diese Kosten werden von der Akademie im Anschluss an die 

jeweiligen Präsenzphasen direkt mit den Teilnehmern abgerechnet. 

 

3. Besondere Gasthörer/innen werden nicht eingeschrieben, sie werden durch die Zulassung und für die Dauer 

der Zulassung Angehörige der Hochschule, ohne Mitglieder zu sein. Sie sind nicht berechtigt, Prüfungen 

außerhalb des weiterbildenden Studiums abzulegen. Zum Abschluss wird ein Weiterbildungszertifikat vergeben. 

 

 
4. Rechtsgrundlagen für diesen Antrag sind das Gesetz über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen 

(Hochschulfreiheitsgesetz – HG) in der Fassung des Hochschulfreiheitsgesetzes vom 31. Oktober 2006 (GV. 

NRW S.474), die Einschreibungsordnung der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg vom 19.06.2008 in der jeweils 

gültigen Fassung und das Gesetz über die Statistik für das Hochschulwesen (Hochschulstatistikgesetz-HStatG) 

vom 02.11.1990 (BGBI.I S.2414) in Verbindung mit dem Gesetz zum Schutz personenbezogener Daten 

(Datenschutzgesetz Nordrhein-Westfalen-DGS NW) in der Fassung vom 09.06.2000 (GV NRW S. 542/SGV 

NRW 20061). Danach sind Einzelangaben über Ihre persönlichen und sachlichen Verhältnisse von den 

Auskunftsberechtigten geheim zu halten. Zulässig ist jedoch die Weiterleitung von Einzelangaben ohne Nennung 

von Namen und Anschrift durch die Statistischen Ämter und die erhebende Hochschule an die fachlich 

zuständigen obersten Bundes- oder Landesbehörden sowie an die von diesen bestimmten Stellen und Personen 

auf Verlangen und - soweit dies ohne Gefährdung der Geheimhaltung möglich ist - durch die Statistischen Ämter 

für wissenschaftliche Zwecke. Von der Hochschule dürfen Ihre Angaben mit Namen und Anschrift auch in 

automatisierten Verfahren zur rechtmäßigen Erfüllung der Aufgaben der Hochschule verwendet werden und bei 

Hochschulwechsel an die neue Hochschule für deren hochschulinterne Zwecke weitergeleitet werden. Die 

Verpflichtung zur Geheimhaltung gilt auch für die Stellen und Personen, denen Einzelangaben weitergeleitet 

werden. 

 

 

Ort, Datum: ___________________________        Unterschrift Antragsteller:   ___________________________ 


